
  
 

 

Hansestadt Salzwedel         10.09.2019 

Ausschuss für Finanzen, Vergaben  

und Wirtschaftsförderung 

Der Vorsitzende 

 

 

 

 

EINLADUNG Im Einvernehmen mit der Bürgermeisterin lade ich Sie hiermit zur 2. Sitzung des Ausschusses 

für Finanzen, Vergaben und Wirtschaftsförderung am  Mittwoch, den 18.09.2019 ein. 

 18:00 Uhr Beginn der Sitzung im Rathaus, Hansezimmer, An der Mönchskirche 5, 29410 

Hansestadt Salzwedel 

 

Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

  1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der zahlenmäßigen Anwesenheit 

der Ausschussmitglieder und damit der Beschlussfähigkeit  

   

 2   Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

   

 3   Genehmigung der  Niederschrift der Sitzung vom 03.09.2019  

   

 4   Einwohnerfragestunde  

   

 5   4. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 

Unterhaltungsverbandes "Jeetze" 

Vorlage: 2019/017  

   

 6   Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der FUS Freizeit und Service Salzwedel GmbH 

Vorlage: 2019/010  

   

 7   Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Salzwedel mbH 2018, Ergebnisverwendung und 

Entlastung der Geschäftsführung 

Vorlage: 2019/028  

   

 8   Antrag 09-2019 der SPD-Fraktion zur Einrichtung eines Bürgerhaushaltes mit dem Haushalt 2020  

   

 9   Anfragen und Anregungen  

   

Nicht öffentlicher Teil 

 10   Finanzangelegenheit  

   

 11   Gesellschafterangelegenheit  

   

 12   Auftragsvergabe  

   

 13   Grundstücksangelegenheit  

   

 14   Anfragen und Anregungen  

   

 15   Termin der nächsten Sitzung  

   

 

 

 

 

gez. Beckmann       gez.Blümel 

Ausschussvorsitzender      Bürgermeisterin 

 



 



 

Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmereiamt 02.09.2019 2019/017 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

18.09.2019  

Hauptausschuss 25.09.2019  

Stadtrat 02.10.2019  

 

 

Betreff: 

4. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 

Unterhaltungsverbandes "Jeetze" 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt die beigefügte 4. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Jeetze“.  

 

 

Sachverhalt: 

Der Unterhaltungsverband „Jeetze“ (folgend: UHV)  ist nach den Vorschriften des Wassergesetzes des 

Landes Sachsen-Anhalt (folgend: Wassergesetz) für die Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung 

zuständig und hat zudem an das Land für die Gewässer 1. Ordnung eine Kostenerstattung zu leisten. 

Die Hansestadt Salzwedel ist gem. § 54 Abs. 3 Wassergesetz Mitglied des UHV. In seiner Eigenschaft 

als Körperschaft des öffentlichen Rechts legt der UHV mittels Bescheid an die Gemeinden im 

Verbandsgebiet die Beitragssätze für diese Unterhaltung fest. Dabei wird in Beitragssätze für einen 

Flächenbeitrag (Euro je Hektar) und in einen Erschwernisbeitrag (Euro je Einwohner) unterschieden. 

 

Gemäß § 56 des Wassergesetzes kann die Gemeinde die vom UHV festgesetzten Beiträge umlegen, 

vorrangig auf die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder ersatzweise die Nutzer der Grundstücke. 

Gleiches gilt für die bei der Umlegung entstehenden Verwaltungskosten. Die Umlagen werden wie 

Gebühren nach dem Kommunalabgabengesetz erhoben. Somit ist eine Satzungsregelung erforderlich. 

 

Die Hansestadt Salzwedel macht von dieser Umlagemöglichkeit Gebrauch und hat eine Satzung zur 

Umlage der Verbandsbeiträge erlassen. Die Satzung wird jährlich durch Änderungssatzung an die 

geänderten Beiträge des UHV angepasst. 

 

Mit der vorliegenden 4. Änderungssatzung werden nunmehr die Beitragssätze für den Flächenbeitrag 

und den Erschwernisbeitrag für das Beitragsjahr 2019 angepasst. Grundlage hierfür ist der im Frühjahr 

2019 ergangene Beitragsbescheid des UHV an die Hansestadt Salzwedel sowie die neue Kalkulation 

des Erschwernisbeitrages und der Verwaltungskosten. 

Im Vergleich zum Vorjahr ergeben sich die folgenden Veränderungen: 

 

 
Festsetzung 2019 

Zum Vergleich: 

Festsetzung 2018 

Flächenbeitrag (einschließlich Verwaltungskosten) 11,70 €/ha 11,40 €/ha 

Erschwernisbeitrag (einschließlich Verwaltungskosten) 26,05 €/ha 25,54 €/ha 

 



 

 

Dieser Beschlussvorlage sind die folgenden Anlagen beigefügt: 

- Anlage 1: 4. Änderungssatzung 2019 (Entwurf) 

- Anlage 2: Lesefassung der Satzung mit Änderungssatzungen zum Vergleich (Entwurf) 

- Anlage 3: Kalkulation Flächenbeitrag, Erschwernisbeitrag und Verwaltungskosten 2019 

- Anlage 4: Flächenermittlung 2019 

- Anlage 5: Beitragsbescheid des UHV vom 19.02.2019 in Kopie 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

X ja  nein 

 

          
 
Gesamtkosten 

der Maßnahmen 

( Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten ) 

 

 
EUR 

 
jährliche 

Folgekosten/-lasten 

 
 

 

 
EUR 

 
 

 

 
 

 

 
keine 

 
Finanzierung 

Eigenanteil 

(i.d.R. Kreditbedarf ) 
 

 

 
EUR 

 
Objektbezogene 

Einnahmen 

(Erträge / 
Einzahlungen) 

 

 
 

EUR 

 
Einmalige oder 

jährliche 

laufende Haushaltsbe-
lastung 

Folgekosten ohne 

kalkulatorische Kosten 
 

EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt    2019: 370.000 

2020: 290.000 

Haushaltsstelle 

X 2019/2020 X 2019/2020  nein X ja, mit EUR   552101/43210001 
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4. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 

 

Aufgrund § 56 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. 
LSA S. 492), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), jeweils in der zur Zeit 
gültigen Fassung, hat der Stadtrat in seiner Sitzung am ……..  die folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze beschlossen: 
 

§ 1  
Änderungen 

 
Die Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 
Unterhaltungsverbandes Jeetze vom 07. Oktober 2015, veröffentlicht im Amtsblatt für den 
Altmarkkreis Salzwedel Nr. 12 vom 18. November 2015, S. 127, zuletzt geändert am 12. September 
2018, wird wie folgt geändert: 
 

§ 7 Absatz 1 erhält die folgende Fassung: 

 

Der Umlagesatz zur Umlage des Flächenbeitrages beträgt einschließlich der Verwaltungs-      
kosten 11,70 € / ha für das Kalenderjahr 2019. 

Der Umlagesatz zur Umlage des Erschwernisbeitrages beträgt einschließlich der Verwaltungs-
kosten 26,05 € / ha für das Kalenderjahr 2019. 

 
§ 2 

Ermächtigung zur Neufassung 
 

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den nach Inkrafttreten dieser Satzung geltenden Wortlaut der 
geänderten Satzung neu zu fassen. 

 

§ 3 
In-Kraft-Treten 

 
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2019 in Kraft. 
 
 
 
Hansestadt Salzwedel, ……... 2019 
 
 
 
Blümel                                                                              (Siegel) 
Bürgermeisterin 
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- ENTWURF Lesefassung - 
 

Diese Lesefassung berücksichtigt die in Kraft getretenen Satzungen zur Änderung der Satzung der 
Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 

- 1. Änderungssatzung vom 29. September 2016 (bekanntgemacht im Amtsblatt des 
Altmarkkreises Salzwedel Nr. 10 vom 19. Oktober 2016, 

- 2. Änderungssatzung vom  31. Mai 2017 (bekanntgemacht im Amtsblatt des Altmarkkreises 
Salzwedel Nr. 06  vom 21. Juni 2017, 

- 3. Änderungssatzung vom 12. September 2018 (bekanntgemacht im Amtsblatt des 
Altmarkkreises Salzwedel Nr. 10 vom 24. Oktober 2018) 

- sowie die Veränderungen, die durch die vierte Änderungssatzung rückwirkend zum 01. 
Januar 2019 bewirkt werden – einen entsprechenden Stadtratsbeschluss am …….. 2019 
vorausgesetzt. Diese Veränderungen betreffen ausschließlich den § 7 der Satzung und sind 
unterstrichen hervorgehoben. 

 
Satzung der Hansestadt Salzwedel 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 

(Lesefassung) 

 

Aufgrund § 56 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. 
LSA S. 492), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 13. Dezember 1996 (GVBl. 
LSA S. 405), jeweils in der zur Zeit gültigen Fassung, hat der Stadtrat in seinen Sitzungen am 07. 
Oktober 2015, 28. September 2016, 31. Mai 2017, 12. September 2018 und ……….. 2019 die folgende 
Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze beschlossen. 

 
§ 1 

Allgemeines 

(1) Die Hansestadt Salzwedel ist gemäß § 54 Abs. 3 WG LSA gesetzliches Mitglied in dem 
Unterhaltungsverband Jeetze. 

(2) Die Gemeinden des Unterhaltungsverbandes Jeetze haben auf Grundlage des § 28 Abs. 1 des 
Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände (WVG), § 55 WG LSA sowie der Satzung des 
Unterhaltungsverbandes Jeetze Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung der Aufgaben des 
Verbandes erforderlich sind sowie die Kosten, die der Unterhaltungsverband Jeetze nach § 56a 
WG LSA für die Unterhaltung der Gewässer erster Ordnung abzuführen hat. 

(3) Die Umlagen werden wie Gebühren nach dem Kommunalabgabengesetz erhoben. 
(4) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist das Grundstück im bürgerlich-rechtlichen Sinn. 

 
§ 2 

Gegenstand der Umlage 

Die Hansestadt Salzwedel legt die Beiträge, die ihr aus ihrer gesetzlichen Mitgliedschaft in dem 
Unterhaltungsverband entstehen, einschließlich der durch die Umlage entstehenden  
Verwaltungskosten, auf die Umlageschuldner um. 
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§ 3 
Umlagepflicht 

Die Umlagepflicht für den Flächenbeitrag besteht für alle Grundstücke des Gemeindegebiets mit 
Ausnahme derjenigen, die in Bundeswasserstraßen entwässern. Die Umlagepflicht für den 
Erschwernisbeitrag besteht für alle Grundstücke des Gemeindegebiets, die nicht der Grundsteuer A 
unterliegen und die nicht in Bundeswasserstraßen entwässern. 

§ 4 
Umlageschuldner 

(1) Umlageschuldner ist, wer Eigentümer eines im Gemeindegebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet 
gehörenden Grundstückes ist. 

(2) Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, tritt an die Stelle des Eigentümers der 
Erbbauberechtigte. 

(3) Sind die Umlageschuldner nach den Abs. 1 und 2 nicht zur ermitteln, ist ersatzweise derjenige zu 
der Umlage heranzuziehen, der im Erhebungszeitraum das Grundstück nutzt. Der 
Umlageschuldner ist dann nicht zu ermitteln, wenn der Eigentümer oder der Erbbauberechtigte 
aus dem Liegenschaftskataster nicht bestimmt werden kann. 

(4) Eine anteilige Schuldnerschaft in den Fällen des Schuldnerwechsels nach den Absätzen 1 bis 3 
gilt ungeachtet des Zeitpunktes des Entstehens der Umlageschuld. 

(5) Mehrere Umlageschuldner sind Gesamtschuldner. 

 

§ 5 
Entstehung der Umlageschuld, Erhebungszeitraum 

(1) Die Umlageschuld entsteht mit Beginn des Kalenderjahres für das die Umlage festzusetzen ist. 
Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr. 

(2) Die Festsetzung erfolgt durch Bescheid, der mit anderen Grundstücksabgaben oder Steuern 
zusammengefasst werden kann. 

 
§ 6 

Umlagemaßstab 

(1) Berechnungsgrundlage für die Umlage des Flächen- und des Erschwernisbeitrages ist die 
Grundstücksfläche. 

(2) Der Anteil des Erschwernisbeitrages der Hansestadt Salzwedel im Unterhaltungsverband Jeetze 
beträgt laut Satzung des Verbandes 10 v. H. 

 
§ 7 

Umlagesatz 

(1) Der Umlagesatz zur Umlage des Flächenbeitrages beträgt einschließlich Verwaltungskosten 
11,70 EUR / ha für das Jahr 2019. 
Der Umlagesatz zur Umlage des Erschwernisbeitrages beträgt einschließlich Verwaltungskosten 
26,05 EUR / ha für das Jahr 2019. 

(2) Von einer Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann abgesehen werden, 
wenn diese niedriger als 5,00 EUR ist. 
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§8 
Fälligkeit 

(1) Die Umlage wird einen Monat nach Bekanntgabe des Umlagebescheides gegenüber dem 
Umlageschuldner fällig. 

(2) Im Abgabenbescheid kann bestimmt werden, dass er auch für zukünftige Zeitabschnitte gilt 
solange sich die Berechnungsgrundlage nicht ändert. 
 

§ 9 
Auskunftspflichten 

(1) Sind für die Erhebung und Bemessung der Umlage Auskünfte oder Unterlagen des 
Umlagepflichtigen notwendig, hat dieser die Auskünfte auf Aufforderung zu erteilen bzw. die 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

(2) Der Umlagepflichtige ist zur Mitwirkung bei der Ermittlung von notwendigen Angaben zur 
Umlagegrundlage verpflichtet. Er kommt der Mitwirkungspflicht insbesondere dadurch nach, 
dass er die für die Umlageermittlung erheblichen Tatsachen vollständig und wahrheitsgemäß 
offen legt und die ihm bekannten Beweismittel angibt. 

(3) Verweigert der Umlagepflichtige seine Mitwirkung oder teilt er nur unzureichende Angaben mit, 
so kann die Umlageveranlagung aufgrund einer Schätzung erfolgen. 

(4) Die Umlageschuldner sind verpflichtet, Änderungen der für die Umlage relevanten Tatsachen 
(wie Eigentümerwechsel) der Hansestadt Salzwedel binnen eines Monats schriftlich anzuzeigen. 

(5) Die Hansestadt Salzwedel ist berechtigt, an Ort und Stelle zu prüfen, ob die zur Feststellung der 
Umlage gemachten Angaben den Tatsachen entsprechen. 

 
§ 10 

Ordnungswidrigkeiten 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 Abs. 2 Nr. 2 KAG LSA handelt, wer den Vorschriften des § 9 
über die Auskunfts- und Mitwirkungspflichten vorsätzlich oder leichtfertig zuwiderhandelt, 
indem er Änderungen der für die Umlage relevanten Tatsachen nicht binnen einen Monats der 
Hansestadt Salzwedel anzeigt oder die für die Erhebung und Bemessung der Umlage 
notwendigen Angaben nicht oder nur unzureichend macht. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000,00 EUR geahndet werden. 

 
§ 11 

Billigkeitsmaßnahmen 

Die Umlage kann ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine 
erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch die Stundung nicht 
gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbillig, kann sie ganz oder zum 
Teil erlassen werden. 

 
§ 12 

Datenverarbeitung 

(1) Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden Umlageschuldner sowie zur Feststellung 
und Erhebung der Umlage nach § 2 ist die Verarbeitung der hierfür erforderlichen personen- 
und grundstücksbezogenen Daten nach §§ 9,10 Datenschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(DSG LSA) durch die Hansestadt Salzwedel zulässig. 
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(2) Die Hansestadt Salzwedel darf die für die Veranlagung der Grundsteuer bekannt gewordenen 
personen- und grundstücksbezogenen Daten für die in Abs. 1 genannten Zwecke nutzen und 
sich die Informationen von den entsprechenden Ämtern (Finanz- und Steuer-, Liegenschafts-, 
Einwohnermelde- und Grundbuchamt) übermitteln lassen. 

 

§ 13 
In-Kraft-Treten 

(1) Die Satzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft. Sie ist erstmals für den Erhebungszeitraum 2015 
anzuwenden. 
(Die 1. Änderungssatzung trat am 01.01.2016, die 2. Änderungssatzung am 01.01.2017, die 3. 
Änderungssatzung  am 01.01.2018 und die 4. Änderungssatzung am 01.01.2019 in Kraft) 

(2) Die Satzung der Stadt Salzwedel über die Erhebung von Umlagebeiträgen für die Unterhaltung 
von Gewässern II. Ordnung vom 12. Dezember 2007 trat am 01. Januar 2015 außer Kraft. 

 
 
Hansestadt Salzwedel, den ….  2019 
 
 
 
Blümel       (Siegel) 
Bürgermeisterin      
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Kalkulation Flächenbeitrag,  Erschwernisbeitrag und Verwaltungskosten 2019 

1. Kalkulation zur Umlage der Verwaltungskosten (Flächenbeitrag 2019) 

1.1 Die Art der Umlage 

Gemäß § 56 Absatz 1 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt können die Verwaltungskosten 
welche bei der Umlegung der Verbandsbeiträge entstehen, mit auf die Beitragspflichtigen umgelegt 
werden. Den Gemeinden steht es frei, wie die Umlage und die Kalkulation dieser Verwaltungskosten 
erfolgt. Den Grundsatz der Umlage von Verwaltungskosten hat die Hansestadt Salzwedel in der 
1.Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 
Unterhaltungsverbandes Jeetze vom 29.09.2016, veröffentlicht im Amtsblatt des Altmarkkreises 
Salzwedel Nr. 10 vom 19.10.2016, Seite 118, festgesetzt. 

Die Norm des § 56 Abs. 1 WG LSA lässt die Umlage der Verbandsbeiträge einschließlich der 
Verwaltungskosten zu. Infolgedessen werden die ermittelten Kosten, entsprechend ihrem Anfall, 
jeweils auf den Flächenbeitrag und den Erschwernisbeitrag zugerechnet. 
 
Wie im Vorjahr sind die Verwaltungskosten Bestandteil des in der Satzung jeweils ausgewiesenen 
Umlagesatzes. 
 
 

1.2 Ermittlung der umlagefähigen Verwaltungskosten 

Die Verwaltungskosten wurden nach den Empfehlungen der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für 
Verwaltungsmanagement (KGSt.) ermittelt. Hierzu wurden die Kosten des entsprechenden 
Arbeitsplatzes nach KGSt 19/2014 errechnet (siehe Seite 3 dieser Anlage) und in vollem Umfang 
angesetzt. 

Die umlagefähigen Verwaltungskosten betragen für das Jahr 2019:  48.993,60 Euro 

 

1.3 Umlage Verwaltungskosten 

Die Flächen sind mit Hilfe der bei der Hansestadt Salzwedel eingesetzten Liegenschaftssoftware 
„Archikart“ aus den Katasterdaten ermittelt.  
Da auf stadteigene Grundstücke keine Umlage erfolgt, kann dementsprechend auch kein 
Verwaltungsaufwand für diese Grundstücke entstehen. Folglich reduzieren sich die Flächen für die 
Kalkulation um den Anteil der stadteigenen Flächen.  
Die ermittelten Kosten sind anteilig, entsprechend ihrem Anfall, jeweils auf den Flächenbeitrag und 
den Erschwernisbeitrag zuzurechnen.  
 

1.4 Flächen 

Die entsprechende Auswertung ergab nachstehende Flächen (siehe Anlage 4 zur BV), die für die 
Kalkulation angesetzt werden: 
 Gesamtfläche dav. im Eigentum der  

Hansestadt Salzwedel 

zu veranlagende 

Fläche 

Flächenbeitrag 30.457,7075 ha     - 1.148,1169 ha 29.309,5906 ha 

Erschwernisbeitrag 2.616,5185 ha -  633,2276 ha 1.983,2909 ha 
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1.5 Verwaltungskostensatz für 2019 
 
Grundlage für die Umlage der Verwaltungskosten bilden die Beitragssätze des Unterhaltungs-
verbandes „Jeetze“. 
 
Flächenbeitrag:  90 % der umlagefähigen Verwaltungskosten 
Erschwernisbeitrag: 10% der umlagefähigen Verwaltungskosten 

(siehe § 6 Abs. 2 der Satzung der Hansestadt Salzwedel, Anlage 2 zur BV: 
„Der Anteil des Erschwernisbeitrages der Hansestadt Salzwedel im 
Unterhaltungsverband Jeetze beträgt laut Satzung des Verbandes 10 v.H..“) 

 
Flächenbeitrag: umlagefähige Verwaltungskosten geteilt durch die zu veranlagende Fläche in ha 

48.993,60 €  x 90% / 29.309,59006 ha  =  1,50 €/ha 
Erschwernisbeitrag: umlagefähige Verwaltungskosten geteilt  durch die zu veranlagende Fläche in ha 

48.993,60 €  x 10% / 1.983,2909 ha  =   2,47 €/ha 
  
 
1.6 Eigentümerwechsel 
 
Bei einem unterjährigen Eigentumswechsel werden die Verwaltungskosten anteilig für die 
betroffenen Grundstücke  auf den alten und neuen Eigentümer umgelegt. 

 
 
2. Umlagesatz Flächenbeitrag / Erschwernisbeitrag (Flächenbeitrag 2019) 
 
Für das Jahr 2019 hat der Unterhaltungsverband „ Jeetze“ in seinem Beitragsbescheid vom 
19.02.2019 

- den Flächenbeitrag auf  10,20 €/ha sowie 
- den  Erschwernisbeitrag auf 61.687,73 Euro festgesetzt  

(siehe Kopie Beitragsbescheid vom 19.02.2019, Anlage 6 zur BV). 

Der Erschwernisbeitrag muss von der Stadt gem. Wassergesetz auf alle Flächen, die nicht der 
Grundsteuer A unterliegen, umgelegt werden. 

Nach Einteilung aller Grundstücke im Gemeindegebiet Salzwedel, beträgt die Gesamtfläche aller 
Grundstücke, die nicht der Grundsteuer A unterliegen 2.616,5185 ha 
 
Der Flächenbeitrag einschließlich Verwaltungskosten beträgt: 
10,20 €/ha  +  1,50 €/ha   =   11,70 €/ha 
 
Der Erschwernisbeitragssatz einschließlich Verwaltungskosten beträgt: 
61.687,73 Euro / 2.616,5185 ha  = 23,58 €/ha   + 2,47 €/ha  =     26,05 €/ha 
 
Beide Beträge werden durch die 4. Änderungssatzung der Hansestadt Salzwedel durch Neufassung 
des § 7 für das Jahr 2019 festgesetzt. 
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3. Ermittlung der Verwaltungskosten 
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4. Berechnungsweg 
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06.05.2019

Bezeichnung

150032 - Andorf 1.124 1221,2164 674 1159,4341 450 61,7823 114 25,0255 139 24,2277

150033 - Barnebeck 415 539,8585 266 518,8787 149 20,9798 22 2,5326 47 9,6928

1500003 - Benkendorf 429 1022,6484 268 984,1701 161 38,4783 38 10,6659 3 0,3823

150009 - Brietz 855 639,3950 387 575,8888 468 63,5062 141 38,2176 2 0,2253

150061 - Cheine 1.060 1018,0724 623 952,8332 437 65,2392 73 28,1525 5 0,3306

150029 - Chüden 822 937,9680 476 888,4399 346 49,5281 57 6,7760 139 28,8275

150010 - Chüttlitz 637 336,4883 177 284,8101 460 51,6782 73 20,7930 0 0,0000

150014 - Dambeck 885 1356,0853 504 1289,6036 381 66,4817 64 17,0091 151 46,6153

150072 - Eversdorf 212 326,4916 126 296,9485 86 29,5431 12 4,7292 41 6,3264

150051 - Gerstedt 533 749,2420 290 710,4181 243 38,8239 15 0,6508 73 19,3760

150034 - Grabenstedt 332 510,5073 229 490,5847 103 19,9226 58 16,3830 35 7,2972

150031 - Henningen 665 582,9491 331 548,1258 334 34,8233 98 11,7453 8 1,1352

150065 - Kemnitz 939 819,9990 451 722,1603 488 97,8387 151 47,7313 69 15,3927

150037 - Klein Gartz 676 1051,8940 459 1003,7800 217 48,1137 57 11,9049 52 14,5720

150054 - Königstedt 388 678,1320 290 652,7770 98 25,3550 44 20,6786 2 0,4308

150059 - Krinau 671 668,3696 312 611,6024 359 56,7672 84 40,4811 50 6,0860

150043 - Langenapel 508 449,9270 319 414,9157 189 35,0113 58 12,4521 15 3,5571

150044 - Liesten 557 971,8744 318 920,9865 239 50,8879 29 6,1661 65 22,4838

150045 - Mahlsdorf 953 1151,9431 574 1083,4317 379 68,5114 61 10,5924 111 32,5149

150050 - Osterwohle 1.264 1267,7747 909 1209,9676 355 57,8071 81 23,5438 145 35,6450

150053 - Pretzier 1.105 848,2166 416 747,3289 689 100,8877 90 14,9459 80 17,9430

150057 - Riebau 1.262 1909,5030 942 1835,2954 320 74,2076 77 14,1200 194 64,3422

150030 - Ritze 866 1059,2656 541 996,8503 325 62,4153 110 28,9811 19 35,2400

150058 - Salzwedel 12.491 5304,7201 3.213 4164,2106 9.278 1140,5095 2.708 615,7422 30 3,8321

150060 - Seeben 1.559 1674,1302 1.168 1593,7653 391 80,3649 131 37,0291 19 4,4819

150064 - Stappenbeck 1.020 1211,5678 568 1148,2727 452 63,2951 52 17,1482 143 37,8796

Übertrag 32.228 28308,2394 14.831 25805,4800 17.397 2502,7591 4.498 1084,1973 1637 438,8374

Fläche/ha Anz. Flst.  

  Gesamt

Fläche/ha

Grundsteuer A

Flächenermittlung 

Anz. Flst.  Fläche/ha

Separationsgem./Anlieger

Anz. Flst.  Fläche/ha

nicht Grundsteuer A

Anz. Flst.  Fläche/ha

Hansestadt Salzwedel

Anz. Flst.  
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Bezeichnung

Übertrag 32.228 28308,2394 14.831 25805,4800 17.397 2502,7591 4.498 1084,1973 1637 438,8374

150066 - Tylsen 912 816,5301 680 772,2837 232 44,2464 127 24,6617 20 5,3051

150071 - Wieblitz 568 662,4437 353 626,0053 215 36,4384 87 19,2200 8 3,2755

150052 - Wistedt 655 670,4946 451 637,4200 204 33,0746 90 20,0379 59 10,2754

Gesamtsumme 34.363 30457,7075 16.315 27841,1890 18.048 2616,5185 4.802 1148,1169 1724 457,6934

3.625 633,2276

Anz. Flst.  Anz. Flst.  Fläche/ha Anz. Flst.  Fläche/ha

davon nicht GrSt A

  Gesamt Grundsteuer A nicht Grundsteuer A Hansestadt Salzwedel Separationsgem./Anlieger

Fläche/ha Anz. Flst.  Fläche/ha Anz. Flst.  Fläche/ha



Unterhaltungsverband
„Jeetze"

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Gerstedter Weg 5c

002694 25 -0?- 1 9 29410 Salzwedel
®: (03901)423153

Fax : (03901)3059229
Funk-Tel.: 01708052565

Abs.: Unterhaltungsverband „Jeetze" • Gerstedter Weg 5c • 29410 Salz

Stadt Salzwedel

Postfach 30

29410 Salzwedel
HANSE.STADTSALMEDi

Eing. 2 0-Fsb./^GiS/

Beitragsbescheid für das Jahr 2019

Sehr geehrtes Verbandsmitglied,

Beitragsbescheid für das Jahr
2019

Hebelistennummer: 22

Bei Zahlungen und Schriftverkehr bitte
unbedingt angeben.

Bankverbindung:
Unterhaltungsverband Jeetze
Sparkasse Altmark West Salzwedel

IBAN: DE20 8105 5555 3000 0020 64

BIC:N0LADE21SAW

Salzwedel, den 19.02.2019

der Verbandsausschuss hat entsprechend §8 der Satzung des Unterhaltungsverbandes am 26.11.2018 den
Haushaltsplan 2019 mit einem Flächenbeitrag von 10,203957 €/ha und einen Erschwernisbeitrag von
2,570108 €/EW beschlossen. Die Berechnung ergibt sich nach §55 Abs. 3 WG LSA; §55 Abs. 4 Satz 3 WG
LSA; §56a Abs. 2 WG LSA und der Verbandssatzung des UHV Jeetze §28 und §29.

Gemäß §55 Abs. 3 WG LSA wird beim zu zahlenden Gesamtbeitrag nicht zwischen den Kosten für die

Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung und der Kostenerstattung an das Land gemäß §56a Abs. 2 WG

LSA unterschieden.

Daraus errechnet sich für Ihre im Verbandsgebiet liegenden Flächen und die ermittelten Einwohner

folgender Gesamtbeitrag für die Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung und der Kostenerstattung an

das Land für die 1. Ordnung:

Beitragssätze

Flächenbeitrag
Erschwernisbeitrag

10,203957 €/ha
2,570108 €/EW

Ihre anteilige Fläche:
Ihre anteiligen Einwohner:

Beitraqsart

30.457,5889 ha
24.002 EW

Beitragssatz Bemessungswert

Flächenbeitrag
Erschwernisbeitrag

10,203957 €/ha x
2.570108 €/EWx

30.457,5889 ha
24.002 EW

Fälligkeiten:

1. Rate:

2. Rate:

Datum

31.03.2019

31.08.2019

Betrag
186.237,83 €
186.237,82 €

Beitrag

310.787,92 €
61.687.73 €

372.475,65 €

Erläuterungen zur Berechnung des Beitrages entnehmen Sie bitte den nachfogenden Seiten des Bescheides

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Unterhaltungsverband Jeetze, Gerstedter Weg 5c, 29410 Salzwedel schriftlich oder zur
Niederschrift oder durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signa
tur an die Adresse uhv-jeetze@t-online.de zu erheben.
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Unterhaltungsverband
„Jeetze"

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Gerstedter Weg 5c

002694 25 -0?- 1 9 29410 Salzwedel
®: (03901)423153

Fax : (03901)3059229
Funk-Tel.: 01708052565

Abs.: Unterhaltungsverband „Jeetze" • Gerstedter Weg 5c • 29410 Salz

Stadt Salzwedel

Postfach 30

29410 Salzwedel
HANSE.STADTSALMEDi

Eing. 2 0-Fsb./^GiS/

Beitragsbescheid für das Jahr 2019

Sehr geehrtes Verbandsmitglied,

Beitragsbescheid für das Jahr
2019

Hebelistennummer: 22

Bei Zahlungen und Schriftverkehr bitte
unbedingt angeben.

Bankverbindung:
Unterhaltungsverband Jeetze
Sparkasse Altmark West Salzwedel

IBAN: DE20 8105 5555 3000 0020 64

BIC:N0LADE21SAW

Salzwedel, den 19.02.2019

der Verbandsausschuss hat entsprechend §8 der Satzung des Unterhaltungsverbandes am 26.11.2018 den
Haushaltsplan 2019 mit einem Flächenbeitrag von 10,203957 €/ha und einen Erschwernisbeitrag von
2,570108 €/EW beschlossen. Die Berechnung ergibt sich nach §55 Abs. 3 WG LSA; §55 Abs. 4 Satz 3 WG
LSA; §56a Abs. 2 WG LSA und der Verbandssatzung des UHV Jeetze §28 und §29.

Gemäß §55 Abs. 3 WG LSA wird beim zu zahlenden Gesamtbeitrag nicht zwischen den Kosten für die

Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung und der Kostenerstattung an das Land gemäß §56a Abs. 2 WG

LSA unterschieden.

Daraus errechnet sich für Ihre im Verbandsgebiet liegenden Flächen und die ermittelten Einwohner

folgender Gesamtbeitrag für die Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung und der Kostenerstattung an

das Land für die 1. Ordnung:

Beitragssätze

Flächenbeitrag
Erschwernisbeitrag

10,203957 €/ha
2,570108 €/EW

Ihre anteilige Fläche:
Ihre anteiligen Einwohner:

Beitraqsart

30.457,5889 ha
24.002 EW

Beitragssatz Bemessungswert

Flächenbeitrag
Erschwernisbeitrag

10,203957 €/ha x
2.570108 €/EWx

30.457,5889 ha
24.002 EW

Fälligkeiten:

1. Rate:

2. Rate:

Datum

31.03.2019

31.08.2019

Betrag
186.237,83 €
186.237,82 €

Beitrag

310.787,92 €
61.687.73 €

372.475,65 €

Erläuterungen zur Berechnung des Beitrages entnehmen Sie bitte den nachfogenden Seiten des Bescheides

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Unterhaltungsverband Jeetze, Gerstedter Weg 5c, 29410 Salzwedel schriftlich oder zur
Niederschrift oder durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signa
tur an die Adresse uhv-jeetze@t-online.de zu erheben.
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Vero^d^orsteher

Grundlage der Berechnung ist:

1. Zur Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung im Verbandsqebiet entsprechend Haushaltsplanuna und sich daraus

ergebende Beitragssätze:

Erforderliches Beitragsvolumen 2. Ordnung (Ansatz berücksichtigt bereits den Abzug sonstiger Einnahmen wie
Mehrkosten, vermischte Einnahmen etc.): 1.197.190,11 €
Versiegelungsgrad im Verbandsgebiet; 10%

Aus Flächenbeitrag: 1.077.471,10 € (90% des Beitragsvolumens 2.0rdnung)
Aus Einwohnerbeitrag: 119.719,01 € Ö0% des Beitragsvolumens 2.Ordnung)

Fläche 2. Ordnung im Verbandsgebiet: 106.826,3530 ha
Einwohner 2. Ordnung im Verbandsgebiet: 41311 EW

Ermittlung der Beitragssätze:
Flächenbeitrag; 1.077.471,10 €/106.826,3530 ha = 10,086192 €/ha
Einwohnerbeitrag: 119.719,01 €/41311 EW = 2,897994 €/EW

2. Kostenerstattung an das Land für die Gewässerunterhaltung 1. Ordnung im Jahr 2018 (bezogen auf Flächen und

Einwohner im EZG 1. Ordnung des Verbandes)

Beitragssätze 2018 des Unterhaltungsverbandes Jeetzefürdie Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung:

Flächenbeitrag 9,879228 €/ha
Erschwernisbeitrag 2,821406 €/EW

Fläche 1. Ordnung im Verbandsgebiet: 2534,3043 ha
Einwohner 1. Ordnung im Verbandsgebiet: 7097 EW

Ermittlung der auf den Beitragssatz des Jahres 2018 begrenzten Höhe der Kostenerstattung:

Beitragsart Beitragssatz Bemessungswert Kostenerstattung
Flächenbeitrag 9,879228 €/ha x 2534,3043 ha 25.036,97 €
Erschwernisbeitrag 2.821406 €/EW x 7097 EW 20.023.52 €

1  45.060,49 €

3. Zur Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung im Verbandsgebiet entsprechend Haushaltsplanung zuzüglich Kostener

stattung an das Land unter Berücksichtigung der vom Land zu erstattenden Verwaltungskosten und sich daraus er

gebende Beitragssätze:

Beitragsvolumen 2. Ordnung abzüglich weiterer Einnahmen (Ansatz berücksichtigt bereits sonstige Einnahmen wie
Mehrkosten, vermischte Einnahmen, etc.): 1.197.190,11 €
Kostenerstattung an das Land: 45.060,49 €
abzüglich Verwaltungskosten für die Kostenerstattung 1. Ordnung: - 2.250.60 €
Erforderliches Gesamtbeitragsvolumen: 1.240.000,00 €

Versiegelungsgrad im Verbandsgebiet: 10%

Aus Flächenbeitrag: 1.116.000,00 € (90% des Gesamtbeitragsvolumens)
Aus Einwohnerbeitrag: 124.000,00 € (10% des Gesamtbeitragsvolumens)

Fläche 1. und 2. Ordnung im Verbandsgebiet: 109.369,3378 ha
Einwohner 1. und 2. Ordnung im Verbandsgebiet: 48247 EW

Ermittlung der Beitragssätze:
Flächenbeitrag: 1.116.000,00 €/109.369,3378 ha = 10,203957 €/ha
Einwohnerbeitrag: 124.000,00€/48247 EW = 2,570108€/EW
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Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmereiamt 02.09.2019 2019/010 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

18.09.2019  

Hauptausschuss 25.09.2019  

Stadtrat 09.10.2019  

 

 

Betreff: 

Festellung des Jahresabschlusses 2018 der FUS Freizeit und Service Salzwedel GmbH 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat bevollmächtigt die Bürgermeisterin als Vertreterin der alleinigen Gesellschafterin 

Hansestadt Salzwedel, den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2018 zu bestätigen sowie dem 

Aufsichtsrat und der Geschäftsführerin für das Geschäftsjahr 2018 die Entlastung zu erteilen.  

 

 

Sachverhalt: 

Der Jahresabschluss 2018 wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Höweler | Rischmann und 

Partner mbH geprüft. Mit Datum vom 02. Mai 2019 wurde der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk 

erteilt. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

Das zusammengefasste Prüfergebnis, die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2018 sind dieser Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. Der 

vollständige Prüfbericht kann im Kämmereiamt / Beteiligungsverwaltung (Zimmer 26 Rathaus) 

eingesehen werden. 

 

Die FUS Freizeit und Service Salzwedel GmbH weist im Geschäftsjahr 2018 ein Jahresergebnis von  

- 108.110,80 Euro vor Verlustübernahme durch die Hansestadt Salzwedel aus. Ausweislich des 

genehmigten Wirtschaftsplans für das Geschäftsjahr 2018 war ein Verlust in Höhe von -128.809,80 

Euro geplant, der gem. einer Abschlagsvereinbarung an die Gesellschaft gezahlt wurde. 

Der überzahlte Betrag in Höhe von 20.699,00 Euro wird nach Beschlussfassung über diesen 

Jahresabschluss an die  Hansestadt Salzwedel zurück überwiesen. 

 

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft gab in seiner Sitzung am 28.05.2019 die Empfehlung, dass die 

Gesellschafterversammlung beschließen möge, der Geschäftsführerin und dem Aufsichtsrat für das 

Geschäftsjahr 2018 die Entlastung zu erteilen. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

x ja  nein 

 

          



 

 

 
Gesamtkosten 

der Maßnahmen 

( Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten ) 

 

 
EUR 

 
jährliche 

Folgekosten/-lasten 

 
 

 

 
EUR 

 
 

 

 
 

 

 
keine 

 
Finanzierung 

Eigenanteil 

(i.d.R. Kreditbedarf ) 
 

 

 
EUR 

 
Objektbezogene 

Einnahmen 

(Erträge / 
Einzahlungen) 

 

 
 

EUR 

 
Einmalige oder 

jährliche 

laufende Haushaltsbe-
lastung 

Folgekosten ohne 

kalkulatorische Kosten 
 

EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt     Haushaltsstelle 

x 2019 x 2019  nein x ja, mit EUR  20.699,00 573201.44613 

 
 
 

 

 



























 

Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmereiamt 04.09.2019 2019/028 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

18.09.2019  

Hauptausschuss 25.09.2019  

Stadtrat 02.10.2019  

 

 

Betreff: 

Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Salzwedel mbH 2018, Ergebnisverwendung 

und Entlastung der Geschäftsführung 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt, den vorliegenden Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt 

Salzwedel mbH für das Geschäftsjahr 2018 festzustellen. Die Gewinn- und Verlustrechnung 2018 

weist einen Jahresüberschuss in Höhe von 834.087,37 € aus. Nach Berücksichtigung des 

Gewinnvortrages in Höhe von 836.594,78 € ergibt sich ein Bilanzgewinn in Höhe von 1.670.682,15 €.  

Ein Teilbetrag in Höhe von 250.000,00 € wird an die Gesellschafterin Hansestadt Salzwedel 

ausgeschüttet, der Restbetrag in Höhe von 1.420.682,15 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.  

Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2018 die Entlastung erteilt. 

Der Stadtrat erteilt der Bürgermeisterin als Vertreterin der Hansestadt Salzwedel den Auftrag, in der 

Gesellschafterversammlung entsprechend zu beschließen.   

 

 

Sachverhalt: 

Der Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Salzwedel mbH 2018 wurde durch die 

K+L Wirtschaftsprüfung GmbH, 31061 Alfeld, geprüft. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk 

wurde am 06.06.2019 erteilt. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.  

 

Der Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Salzwedel mbH hat in seiner Sitzung am 

29.08.2019 über den Jahresabschluss 2018 beraten und die folgenden Beschlüsse als Empfehlung an 

die Gesellschafterversammlung gefasst: 

 

1. Der Jahresabschluss 2018 (Gewinn- und Verlustrechnung) weist einen Überschuss von 

834.087,37 € aus. Unter Berücksichtigung des Gewinnvortrages in Höhe von 836.594,78 € 

ergibt sich ein Bilanzgewinn in Höhe von 1.670.682,15 €.  

2. Aus dem Bilanzgewinn wird ein Betrag von 250.000,00 € an die Gesellschafterin Hansestadt 

Salzwedel ausgeschüttet. 

3. Aus dem Bilanzgewinn wird ein Betrag von 1.420.682,15 € auf neue Rechnung vorgetragen.  

4. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2018 die Entlastung erteilt. 

 

 

Zu 2.: Gemäß Stadtratsbeschluss ist in jedem Geschäfts- bzw. Haushaltsjahr eine Ausschüttung in 

Höhe von 250.000,00 € an die Gesellschafterin Hansestadt Salzwedel vorzunehmen. In Abhängigkeit 

von Geschäftsverlauf und Jahresergebnis kann diese Ausschüttung höher ausfallen.  



 

 

Dem Stadtrat wird vorgeschlagen, gemäß vorliegender Empfehlung des Aufsichtsrates vom 

29.08.2019 zu beschließen und der Bürgermeisterin den Auftrag zu erteilen, in der 

Gesellschafterversammlung des Unternehmens entsprechend zu votieren.  

 

Dieser Vorlage sind die Bilanz des Unternehmens zum 31.12.2018, die Gewinn- und Verlustrechnung 

2018 und der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 

06.06.2019, als Anlage beigefügt. 

 

Der vollständige „Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018“ und der 

„Lagebericht 2018“ kann bei der Hansestadt Salzwedel, Kämmereiamt/Beteiligungsverwaltung 

(Rathaus Zimmer 23) eingesehen werden.   

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

X ja  nein 

 

          
 
Gesamtkosten 

der Maßnahmen 

( Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten ) 

 

 
EUR 

 
jährliche 

Folgekosten/-lasten 

 
 

 

 
EUR 

 
 

 

 
 

 

 
keine 

 
Finanzierung 

Eigenanteil 

(i.d.R. Kreditbedarf ) 
 

 

 
EUR 

 
Objektbezogene 

Einnahmen 

(Erträge / 
Einzahlungen) 

 

 
 

EUR 

 
Einmalige oder 

jährliche 

laufende Haushaltsbe-
lastung 

Folgekosten ohne 

kalkulatorische Kosten 
 

EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt     Haushaltsstelle 

X 2019 X 2019  nein X ja, mit 250.000,00 EUR 573201.46510001 
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